
Investitur von Pfarrerin Carolin de Campos 

Vesperkirche, Passion und Ostern 

Auf dem Weg zur fairen Gemeinde…. 

Evangelische Kirchengemeinde 

Lindach Mutlangen Pfersbach 

Gemeindebrief 2023 Frühjahr bis Sommer 
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Da blüht uns was - Endlich! 

Vielleicht geht es Ihnen auch so, 

dass Sie im Frühling auf das Neue 

und den Aufbruch des Lebens, das 

Blühen und Wachsen warten.  

Vor kurzem war da nur braune Erde 

und plötzlich wird überall die Grün-

kraft sichtbar. Sie ist ein Zeichen 

dafür, dass es im immer wiederkeh-

renden Lauf des Lebens Hoffnung 

gibt und dass es weiter geht.  

Egal, was war und wieviel Schweres 

hinter uns liegt, wir wissen, der 

Frühling kommt mit ganzer Kraft und 

offenbart den Neubeginn, das große 

Geheimnis des Lebens. 

 

Neubeginn!  

Deshalb feiern wir Ostern, das Fest 

der Auferstehung und des Lebens, 

im Frühling.  

Das wählten die alten Kirchenväter 

gut aus, als sie den Jahresfestkreis 

für unsere Kirche festgelegt haben. 

Wir kommen aus der  dunkelsten 

Zeit des Jahres und haben das 

Weihnachtsfest gefeiert. Mit der Ge-

burt von Jesus ist das Licht und der 

Friede in unsere Welt gekommen 

und will in uns Raum nehmen.   

Nun geht es im Kirchenjahr weiter.  

Es folgt die Passions– oder Fasten-

zeit. Sie ist eine Vorbereitungszeit 

auf das Ursprungsfest der Christen 

und will uns auf das große Ereignis, 

auf Ostern vorbereiten. In dieser Zeit  

suchen wir Stille und Einkehr und 

bedenken auch den Lebensweg von 

Jesus.  

Aber, alles hat seine Zeit und eins 

führt zum anderen. Aus der Ruhe 

und Stille kommt die Kraft der Aufer-

stehung und diese führt zum Neube-

ginn des Lebens. Dazu gehören Le-

bendigkeit und Fröhlichkeit.  

Das Osterlachen darf sich Bahn 

brechen.  

GEDANKEN 

Foto/Text: Lotz 
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GEDANKEN 

Dazu ein paar Worte aus Kinder-

mund von Richard und Flo:  

"Meine Mama hat gesagt, in der Kir-

che muss man mucksmäuschenstill 

sein. Nicht toben und nicht lachen, 

ruft sie immer." "Ojemine", stöhnt 

Richard. "Deine Mama hat ja keine 

Ahnung. Früher war es in den Kir-

chen so laut wie draußen auf dem 

Markt. Es gab keine Bänke zum 

Ausruhen. Stell dir das mal vor: Die 

kleinen Kinder rennen herum. Gän-

se schnattern. Die Kirchenmäuse 

piepsen um die Wette und der Kir-

chenkater versucht, sie zu fangen. 

Gott hat es ja gerne lebendig.  

Irgendwann haben die Erwachsenen 

die Kirchenruhe erfunden. Sie kön-

nen besser zuhören, wenn keine 

Hühner gackern. Ich will ja auch 

nichts verpassen, wenn die Pfarrerin 

eine spannende Geschichte erzählt. 

Es macht mehr Spaß zu singen, 

wenn man die Nachbarn hört.  

Aber Lachen ist erlaubt.  

Es hallt herrlich unter den hohen 

Decken. Wie das Osterlachen.  

Da lachen die Christen so ausgelas-

sen, weil der Tod keine Macht mehr 

über die Menschen haben soll." 

"Stell dir mal vor, die ganze Gemein-

de kugelt sich vor Lachen.  

Das müssten die Kinder den Großen 

vormachen", sagt Flo und grinst wie 

ein Honigkuchenpferd.  

aus: Gemeindebriefmagazin. Heft 2015/4 

Wie gut ist es, wenn die Kinder uns 

immer wieder mal den Spiegel vor-

halten und in uns etwas zurechtrü-

cken. Lachen steckt an und hilft 

auch aus den dunklen Tagen  her-

auszufinden. Und wenn es das ist, 

was mir im Frühling blüht, habe ich 

nichts dagegen.  

Lassen Sie sich, gerade in dieser 

Zeit, anstecken von dem Lachen der 

Kinder, von der blühenden Grünkraft 

im Frühling und nehmen Sie das mit 

hinein in die kommende Zeit.  

Vielleicht kann dann ja auch die Os-

terfreude aufblühen, wachsen und 

gedeihen. Denn, wir dürfen gewiss 

sein: „Jesus lebt 

und wir mit ihm.  

Das Leben siegt“   

In diesem Sinne: 

„Geh´ aus mein 

Herz und suche 

Freud!“         

Ursula Bertsch 
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INVESTITUR 

Da blüht uns was! Endlich!  

Wir freuen uns und feiern Investitur von Pfarrerin de Campos. 

 ALLE sind eingeladen. 

19.03.2023, 10.30 Uhr, St. Nikolauskirche in Lindach 

Damit es bald an vielen Orten blüht, werden wir bei der  

Investitur Samen verteilen, die SIE aussäen können. 
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SCHAUFENSTER 

Danke auch an die vielen haupt– und ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unserer Gemeinde.  

Damit die Botschaft des christlichen Glaubens sich ausbreiten, damit Kir-
che blühen kann, lebt, wächst und gedeiht, brauchen wir einander. 
Gemeinde blüht, wenn wir im „WIR“ verbunden sind, einander sehen, 
unterstützen, helfen und uns nicht im „ICH“ um uns selbst drehen. 
„Viele kleine Leute, die an vielen kleinen Orten 
viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt verändern.“  
                                                                          Afrikanisches Sprichwort 

Pfarrhaus im Liegnitzer Weg: 
Endlich ist auch dieses Projekt fertig und das Pfarrhaus kann zum 
1.3.2023 von Familie de Campos bezogen werden. Wir freuen uns sehr, 
dass die Pfarrstelleninhaberin wieder im Pfarrhaus wohnt und heißen sie 
und die ganze Familie de Campos herzlich willkommen. 

Sabine Gerzabek kümmert sich nun schon seit dem 1. Februar 1998 um 
die Sauberkeit und andere Belange des Ev. Gemeindehauses - Lindach. 
Eine lange Zeit! Wir gratulieren an dieser Stelle zum 25 jährigen Dienstju-
biläum und bedanken uns für ihre Arbeit. Außerdem ist sie am Schließ-
dienst für die St. Nikolauskirche beteiligt. 

Luise Schneider hat viele, viele Jahre im Gemeindebriefteam 
mitgearbeitet, Ideen eingebracht und viel investiert. Dafür ein herzliches 
Dankeschön. Nun hat sie ihre Segel neu gesetzt und widmet sich anderen 
Aufgaben in unserer Gemeinde. 
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Liebe Gemeinde, 
während ich am Schreibtisch sitze und mir überlege, was ich Ihnen alles 
aus der Gemeinde zu berichten habe, tobt noch immer der Krieg in Europa 
und auch Bürgerkriege an anderen Stellen der Erde. Tektonische Erdplat-
ten haben sich verschoben, Erdbeben von unvorstellbarem Maß ausge-
löst. Menschen wurden verletzt, heimatlos und auch viele sind gestorben. 
Andere sind der Willkür von Aggressoren ausgesetzt, leiden unter Gewalt 
und Machtmissbrauch. Viele sind auf der Flucht oder versuchen irgendwo 
anzukommen, um einigermaßen in Sicherheit leben zu können.  

Die Auswirkungen des Klimawandels dürften inzwischen bei allen ange-
kommen sein und auch, dass es ein „Weiter so“ nicht geben kann.  
Die Schöpfungsverantwortung liegt gerade auch in unseren Händen als 
Christen und ein „Was kann ich da schon als einzelne Person ausrichten?“ 
können wir auch nicht mehr sagen. Jede und jeder ist aufgerufen, sich 
nach seinen Möglichkeiten einzusetzen. Ja, Veränderungen sind nicht ein-
fach und das Umdenken ist ein ständiger Prozess. Aber, wie sagt man so 
schön: „Von nichts kommt nichts!“ Deshalb wollen auch wir als Gemeinde 
unseren Beitrag dazu leisten.  
Dazu lesen Sie auf den Seiten 10 und 11 mehr. 

Kennen Sie die kirchliche Aktion „Klimafasten“? 22.02. - 09.04.2023 
Hier können Sie als Einzelperson, Familie oder Gruppe etwas tun. 

„Soviel du brauchst“, heißt das diesjährige Thema.  

SCHAUFENSTER 



 7 

 

 

 

 

SCHAUFENSTER 

Es geht darum, sich Zeit zu nehmen, das eigene Verhalten zu überdenken, 
herausfinden, wie viel und was man für das eigene Leben braucht oder 
auch nicht, neue Ideen oder Perspektiven zu entwickeln, sich mit anderen 
auszutauschen und so langfristig zu gewinnen und nicht zu verlieren.  
Es geht um mehr Lebensqualität, um mehr Gerechtigkeit, um mehr Wert-
schätzung. Ganz nach dem Motto unseres Gemeindebriefes können wir 
etwas tun, damit das Leben für alle blühen, wachsen und reifen kann.  
Weitere Infos dazu und Anmeldung bei der Ev. Erwachsenenbildung  
Ostalb: https://www.eeb-ostalb.de/klimafasten 

Auch in unserer Region ist die Armut längst angekommen und 
viele brauchen Hilfe, Beratung und konkrete Unterstützung. 
Dazu haben wir im letzten Gemeindebrief schon informiert.  

Und wenn das Geld nicht reicht?  
Es gibt Unterstützung bei der Diakonie - Ostalb und auch ganz  
konkrete Angebote. Auch unsere Gemeinde bemüht sich und 
kann in manchen Fällen weiterhelfen.  
 
Sprechen Sie die Pfarrerinnen an.  Foto: Wodicka 

 
Opferlichtständer für das  
Gemeindezentrum Mutlangen 

Blick in die Werkstatt! 
Der Stein ist Teil eines alten 
Altares von einer Kirche, die 
aufgegeben wurde.  
 
Daraus wird Herr Schröder  
unseren Opferlichtständer ferti-
gen. So kommt der Stein wei-
terhin in eine Kirche und kann 
symbolhaft Christus, das Licht 
der Welt, aufleuchten lassen. 
 
Wir können gespannt sein! 

 

Fotos: Ev. Kirchengemeinde Li-Mu 
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WELTGEBETSTAG /ÖKUMENE 

 

 

 

 

 

 

  Das Leben der    

  Frauen in Taiwan   

  bewegt auch uns   

  und wir feiern  

  mit ihnen und  

  Frauen auf der   

  ganzen Welt  

  diesen besonderen  

  Gottesdienst in   

  Ökumenischer  

  Verbundenheit. 

  Mutlangen: 17.00 Uhr, Katholisches Gemeindehaus St. Georg 

  mit anschließendem Beisammensein im Lokal „Disam“ .  

  Hierzu bitte kurz anmelden bei M. Nitschke - Telefon: 07171/ 73531 

  Lindach: 19.00 Uhr, Gemeindesaal bei der Katholischen Kirche 

  mit anschließendem Beisammensein. Nehmen Sie sch Zeit und lassen Sie   

  sich zu landestypischem Essen und Getränken einladen. 

  Suchen Sie sich die Veranstaltung aus, die für Sie passt und seien Sie    

  uns HERZLICH WILLKOMMEN! 

Ein besonderer Gottesdienst  

von Frauen für Frauen. 

Gemeinschaft feiern!  

Wir feiern mit! - 50 Jahre Pfersbach und Mutlangen 

Die ev. Menschen von Pfersbach und Mutlangen sind Teil unserer  

Kirchengemeinde und wir sind Teil dieser Kommune.  

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen ein: 

1.4. um 18.00 Uhr zum Festakt zum Jubiläum Mutlangen und Pfersbach 

im Forum und zum ökumenischen Gottesdienst beim Dorffest in  

Mutlangen am 25. Juni um 10.30 Uhr im Zelt. 
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VESPERKIRCHE 

„Das Leben feiern“ möchten wir mit Ihnen bei der  
12. Mutlanger Vesperkirche.  

 
Vesperkirche, das bedeutet schön gedeckte Tische  
im Ev. Gemeindezentrum, reichlich gefüllte Teller,  
Menschen in angeregtem Gespräch,  
freundliche Helferinnen und Helfer,  
Gedanken der Besinnung in der Mitte des Tages 
zum Thema. „WIR FEIERN DAS LEBEN!“ 
 
Kurz gesagt: „Satt werden an Leib und Seele“.   

 
 
   
  Wir freuen uns auf die  
  gemeinsamen Tage! 

  Die Türen öffnen sich wieder vom 5. März bis 11. März 2023  
  Täglich von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr wird ein warmes Mittagessen 
  mit anschließendem Kaffee und Kuchen angeboten.  

   
  Auch Gottesdienste zum Thema  
  feiern wir zu Beginn und zum    
  Abschluss der Vesperkirche im  
  Ev. Gemeindezentrum: 
 
  Samstag, den 04. März  
  um 17.00 Uhr        
  Samstag, den 11. März  
  um 17.00 Uhr 
 
  
 Ihr Vorbereitungsteam 
 der Vesperkirche. 

Ev. Gemeindezentrum  

Mutlangen, Ringstraße 32 

Fotos: Ev. Kg. Li-Mu 
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Die Tafelkiste - wir allen können helfen! 

Lebensmittel retten und armutsbetroffenen Menschen helfen, dies ist die 
Mission des Gmünder Tafelladens und der weiteren rund 960 Tafeln in 
Deutschland. 

Dort retten 60.000 Helfer*innen rund 265.000 Tonnen Lebensmittel pro 
Jahr und geben sie an etwa zwei Millionen Menschen in Armut weiter. 

Wir wollen diese Arbeit gerne weiterhin unterstützen und um Spenden für 
den Tafelladen in Schwäbisch Gmünd bitten, denn in Zeiten von Inflation 
und Energiekrise sind auch hier in Gmünd immer mehr Menschen auf Hilfe 
angewiesen. 

Im Mutlanger Gemeindezentrum sowie in der St. Nikolauskirche in Lindach 
stehen unsere Tafelkisten für Sie bereit. In diese können Sie Spenden in 
Form von haltbaren Lebensmitteln oder Hygieneartikeln hineinlegen.  
Diese leiten wir dann gerne dem Gmünder Tafelladen weiter. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe! 

 

LEBENSMITTEL RETTEN - MENSCHEN HELFEN 

Foto: Kautnik 
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FAIRE GEMEINDE 

 

Noch haben wir das Zertifikat für die 
„Faire Gemeinde“ nicht. 

Wir arbeiten daran und einige der  
Anforderungen sind schon umgesetzt.  
Im letzten Gemeindebrief haben wir 
auch davon berichtet. 

Weiterhin wollen wir dranbleiben und auch alle mitnehmen auf diesem 
Weg. Es ist ja keine einmalige Sache, sondern ein fortlaufender, ständiger 
Prozess. Wir freuen uns weiterhin über Menschen, die gerne, das 
Team unterstützen und mitarbeiten möchten. Dazu bitte im Gemeinde-
büro melden oder bei Martin Bertsch (Tel. 07171/ 76266).  
Bald gibt es eine Veranstaltung, auf die wir schon jetzt hinweisen möchten. 

Merken Sie sich den 17.09.2023 schon mal vor.  
 
Zu schade für die Tonne! Ca. 59% der Lebensmittelabfälle in Deutsch-
land entstehen in den privaten Haushalten. Lebensmittel werden wegge-
worfen, weil sie verdorben sind, zu viel eingekauft oder gekocht wurde, sie 
nicht optimal aussehen, ein Stempel auf der Verpackung mit Mindesthalt-
barkeitsdatum steht... 

Was tun mit übrig gebliebenen Kartoffeln, einer Portion Gemüse, 
dem Stück Käse, den Radieschen, die nicht mehr knackig sind...? 

Oftmals macht man sich da gar nicht so viele Gedanken darüber und es 
kommt eben alles in den Biomüll. Der Kühlschrank ist wieder aufgeräumt 
und es kann neu eingekauft werden.  

Obwohl die Lebensmittelpreise sehr gestiegen sind, werden so viele  
Lebensmittel in Privathaushalten verschwendet. Sie müssen alle vorher 
mit viel Mühe produziert werden, kosten Geld und viel Energie. 
 
Was können wir gegen Verschwendung tun und wie auch den  
eigenen Geldbeutel schonen?  
Unsere Gruppe „Faire Gemeinde“ plant folgendes: 

Bei einem Abendgottesdienst mit anschließendem genussvollem  
Programm, kleinem Imbiss, Getränken und auch Geselligkeit wollen wir   
uns mit dem Thema „Lebensmittelverschwendung“ beschäftigen  
und Sie anregen, neue Wege zu gehen. 
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HIER BLÜHT UNS WAS 

Foto: Kautnik 
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EVANGELISCHER KIRCHENTAG 

 

Der Deutsche Evangelische Kirchentag  

wurde 1949 als christliche Laienbewegung gegründet und besteht bis  

heute als unabhängiger Verein fort.  

Alle zwei Jahre bringt er als Dialog- und Kulturevent rund 100.000  

Menschen in einer anderen deutschen Großstadt zusammen.  

Der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag findet vom 7. bis 11. Juni 2023 

in Nürnberg statt, auf Einladung der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, der 

Stadt Nürnberg und dem Freistaat Bayern. Er steht unter der Losung 

"Jetzt ist die Zeit" (Mk 1,15). 

 

Weitere Infos und Anmeldung unter: https://www.kirchentag.de/ 
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Die Passionszeit beginnt nach dem Aschermittwoch am Sonntag 
„Estomihi“. Das bedeutet: Er hat gerufen.  
Das geht zurück auf die Zusage Gottes aus Psalm 91,15: 
„Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören; ich bin bei 
ihm in der Not, ich will ihn herausreißen und zu Ehren 
bringen.“ Jeder Sonntag hat einen eigenen Namen mit 
einem eigenen Gepräge und alle führen thematisch 
durch die Passionszeit hindurch und zum Osterfest hin. 

 

Der Höhepunkt in der Passionszeit ist die Karwoche mit Palmsonn-
tag, Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag. 

Da feiern wir Gottesdienste mit Abendmahl und bedenken das Leben und 
Sterben Jesu. 

Er ist in die tiefsten Tiefen des Lebens hinabgestiegen, bis in den Tod. Ihm 
ist nichts Menschliches, egal wie sehr es uns belastet, fremd und er steigt 
auch mit uns in die Tiefen unseres Lebens hinab, bleibt an unserer Seite 
und führt uns hinaus ins Leben. 

Gottesdienste dazu: 

Palmsonntag: 02. April 2023 

09.30 Uhr Gottesdienst in Mutlangen 

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten  

in Lindach.  

Gründonnerstag: 06. April 2023 

19.00 Uhr Zentraler Abendgottesdienst in Großdeinbach,  

mit Abendmahl. 

 

Karfreitag: 07. April 2023 

09.15 in Lindach mit Abendmahl 

10.30 in Mutlangen mit Abendmahl 

10.30 in Großdeinbach mit Abendmahl 

  Karfreitag                Veranstaltung für Kinder siehe Seite 22 

PASSION  
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OSTERN BIS PFINGSTEN 

Die Karwoche endet mit dem Fest der Auferstehung Christi und dem Neu-
beginn des Lebens am Ostermorgen. Da feiern wir mit dem Aufgang der 
Sonne, dass Christus den Tod besiegt hat. Wir rufen einander zu: 
„Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!“ 

 

      Pfingsten 

Ostersonntag: 09. April 2023 

06.00 Uhr Osternachtsfeier in Lindach 

06.00 Uhr Osternachtsfeier in Großdeinbach 

10.30 Uhr Osterfestgottesdienst in Mutlangen 

10.30 Uhr Osterfestgottesdienst in Großdeinbach 

Ostermontag: 10. April 2023 

10.30 Uhr Gottesdienst in Lindach 

Himmelfahrt: 18. Mai 2023 

10.30 Uhr - in Lindach  

Zentraler „Kirchplatzgottesdienst“ im Freien 

mit dem Posaunenchor Schw. Gmünd: 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt.  

Pfingstsonntag: 28.Mai 2023 

09.15 Uhr in Mutlangen mit Taufmöglichkeit 

10.30 Uhr In Lindach mit Taufmöglichkeit 

10.30 Uhr in Großdeinbach 

 

Pfingstmontag: 29. Mai 2023  

10.30 Uhr in Großdeinbach: GD im Grünen, bei der Glocke. 

Zentraler Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit 

Zum Osterfestkreis gehören auch noch die Feiertage  

Himmelfahrt und Pfingsten dazu. „Kirche blüht und lebt!“ 
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GOTTESDIENSTE 

 
Datum: Zeit: Ort: Info: Wer: 

     

19.03. 10.30 Lindach – Lätare 

„Freut euch!“ 

Investitur Pfarrerin  

de Campos 

de Campos u. 

Dekanin Richter 

26.03. 09.15 

10.30 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Taufmöglichkeit 

Taufmöglichkeit 

Taufmöglichkeit 

Fritz 

Fritz 

Leitner 

02.04. 09.15 

10.30 

Mutlangen 

Lindach 

Palmsonntag 

Fam. mit Kiga 

de Campos 

de Campos 

06.04. 19.00 Großdeinbach Gründonnerstag 

mit Mahlfeier - ZA 

Leitner 

 

07.04. 09.15 

10.30 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Karfreitag (AM) 

Karfreitag (AM) 

Karfreitag (AM) 

de Campos 

de Campos 

Leitner 

09.04. 06.00 

06.00 

10.30 

10.30 

Lindach 

Großdeinbach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Ostermorgenfeier 

Ostermorgenfeier 

Ostersonntag 

Ostersonntag 

de Campos 

Leitner 

Fritz 

Leitner 

10.04. 10.30 Lindach Ostermontag Fritz 

16.04. 09.15 

10.30 

10.30 

Mutlangen 

Lindach 

Großdeinbach 

 

Taufmöglichkeit 

 

Baur 

Fritz 

Baur 

23.04. 17.00 Mutlangen ZA Leitner 

29.04. 18.00 Großdeinbach Konfiabendmahl Leitner 

30.04. 09.15 

10.30 

10.00 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

 

 

Konfirmation  

Fritz 

Fritz 

Leitner 

06.05. 18.00 Lindach Konfiabendmahl Leitner 

Die Gottesdienste in Lindach finden wieder in der Kirche statt! 

Bitte auch auf die aktuellen Nachrichten, Aushänge, Blättle... achten. 

Stand: Februar 2023 
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GOTTESDIENSTE 

 
Datum: Zeit: Ort: Info: Wer: 

07.05. 09.15 

10.30 

09.30 

11.30 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Lindach 

Lindach 

Kantate 

Kantate 

Konfirmation I 

Konfirmation II 

de Campos 

de Campos 

Leitner 

Leitner 

14.05. 09.15 

10.30 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Mit Abendmahl 

Mit Abendmahl 

 

Fritz 

Fritz 

Leitner 

18.05. 10.30 Lindach Himmelfahrt - im Freien de Campos 

21.05. 17.00 Lindach ZA N.N. 

28.05. 09.15 

10.30 

10.30 

Mutlangen 

Lindach 

Großdeinbach 

Pfingsten I mit Taufe 

Pfingsten I mit Taufe 

Pfingsten I 

de Campos 

de Campos 

Leitner 

29.05. 10.30 Großdeinbach Pfingsten II im Freien - ök 

bei der Glocke. 

Leitner 

04.06. 09.15 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Trinitatis 

Trinitatis 

Fritz 

Fritz 

11.06. 09.15 

10.30 

Mutlangen 

Großdeinbach 

1. So. n. Trinitatis 

1. So. n. Trinitatis 

N.N. 

N.N. 

18.06. 09.15 

10.30 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

Mit Abendmahl 

Mit Abendmahl 

de Campos 

de Campos 

N.N. 

24.06.   Tauffest an der Rems  

25.06. 18.00 Großdeinbach ZA Fritz 

02.07. 09.15 

10.30 

10.30 

Mutlangen 

Lindach 

Großdeinbach 

Taufmöglichkeit 

Taufmöglichkeit 

Gemeindefest 

de Campos 

de Campos 

Leitner 

09.07. 09.15 

10.30 

10.30 

Lindach 

Mutlangen 

Großdeinbach 

5. So. n. Trinitatis 

5. So. n. Trinitatis 

5. So. n. Trinitatis 

Fritz 

Fritz 

Leitner 
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In diesem Jahr feiern wir insgesamt 
drei Gottesdienste und freuen uns 
über 26 Jugendliche, die darin das 
Fest ihrer Konfirmation feiern. 
 
Großdeinbach 

Sonntag 30. April um 10 Uhr 

Louis Reinert, Ida Leitner, Tom Wie-
land, Johanna Prietz, Nellie Schu-
bert, Nele Widmann, Max Pöhl-
mann, Kolja Schmid, Alina Steeg-
müller und Isabella Röder. 
 
Lindach 

Sonntag 7. Mai um 9:30 Uhr 

Luca Rühl, Noah König, Severin Fi-
scher, Jakob Westenburger, Paul 
Schreiber, Luca Stollner, Emilia 
Beck, Falko Waibel und Saphira Ju-
kic. 

Sonntag 7. Mai um 11:30 Uhr 
Lukas Krieg, Dominik Noller, Luca 
Schneider, Natalie Eggert, Dustin 
Isabettini, Demian Reimche und 
Leni Krehl. 
Ein Dreivierteljahr waren wir mit die-

sen jungen Menschen unterwegs.  

 

 

 

 

 

 

Wir haben über den Glauben und 
das Leben gesprochen, über die Bi-
bel und Jesus, über kirchliche Feste 
und Traditionen. Wir haben zusam-
men gebetet, gesungen und gewer-
kelt. Wir haben mehrere Konfi-
samstage und ein Konfiwochenende 
zusammen erlebt. Die „Konfis“ ha-
ben das Glaubensbekenntnis, Gebo-
te und Psalmen sowie die Gemein-
den kennen gelernt. An verschiede-
nen Stellen haben sie auch mitge-
staltet und mitgeholfen. Und nicht 
zuletzt haben sie Gottesdienste mit-
gefeiert und auch vorbereitet. 
 

Nun dürfen sie sich zu Recht auf ihr 
großes Fest freuen. Und wir sehen 
sie an ihrer Konfirmation in ihrer 
festlichen Kleidung vor uns und wie 
sie als geliebte Menschen vor Gott 
treten - manche zögerlich, manche 
sicher - und Gottes Segen für ihren 
weiteren Lebensweg empfangen. 
Sie werden dabei uns und den El-
tern auch zeigen, dass sie wieder 
etwas „größer“ und „erwachsener“ 
geworden sind. 

KONFIRMATION 
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KONFIRMATION 

Es hat Spaß gemacht mit euch! 
Nein, „Spaß gemacht“ ist zu wenig. 
Es war spannend mit euch über 
Glaubens- und Lebensthemen zu 
diskutieren. Mit Freude haben wir 
wahrgenommen, wie ernst ihr dieses 
gemeinsame Jahr genommen habt. 
Einige von euch haben im Konfi 
nicht ein einziges Mal gefehlt! 
Wir hoffen, dass ihr Impulse für 
euren persönlichen Glauben er-
halten habt und dass ihr erlebt habt, 
wie lebenswert christliche Gemein-
schaft ist.  
 
 

Wir wünschen uns, dass die Konfir-
mation für euch nicht zum Schluss-
punkt wird, sondern dass ihr weiter-
hin Heimat findet in der Gemeinde. 
Da könnt ihr euch mit euren Gaben 
einbringen und hoffentlich auch 
Rückhalt finden, wenn ihr ihn 
braucht. 

          Eure Konfibegleiter*innen  
          und Pfarrer Jochen Leitner 
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„Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir sind Tom und Luca und werden 
Ihnen jetzt einen kleinen Einblick in 
das bisherige Konfijahr geben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tom Wieland     Luca Rühle 
 
Konfiunterricht 
Jeden Mittwoch von 15:00 bis 16:30 
Uhr ist Konfiunterricht. Wir beginnen 
den Konfiunterricht so, dass jeder 
sein Teelicht an der großen Kerze 
anzündet. Danach singen und beten 
wir in einem großen Stuhlkreis ge-
meinsam. Anschließend hat Herr 
Leitner jeden Tag etwas Neues vor-
bereitet mit Verbindung zu Gott. 
 
Konfisamstag 

An einem Samstag wie jeder andere 
haben wir uns im Großdeinbacher 
Gemeindehaus getroffen.  
Jeder durfte seine Bibel selber ge-
stalten. Jeder bekam ein Blatt mit 
verschiedenen Symbolen, die etwas 
mit Gott zu tun hatten, diese hat je-
der nach Wahl auf die Bibel gemalt.  
Der Ordner wurde auch verschönert 
und leckeres Essen war für uns 
vorbereitet.  
So ging die Zeit schnell vorbei. 
 
Konfiübernachtung 
An einem Freitagabend haben wir 
uns versammelt, um uns besser 
kennen zu lernen.  

Wir haben gemeinsam Spiele ge-
spielt und haben viel gelacht. Da-
nach gab es wieder sehr leckeres 
Essen. Eine sehr gruselige Nacht-
wanderung war auch noch mit invol-
viert. Anschließend haben wir uns in 
unsere Pyjamas geworfen und sind 
langsam schlafen gegangen. Am 
nächsten Morgen frühstückten wir 
gemeinsam und machten Vertrau-
ensübungen.  

DAS KONFIJAHR 2022/2023 - KLEINER EINBLICK  
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KINDER UND JUGENDLICHE 

 

Das EJW 

(Ev. Jugendwerk) in 

Gmünd, das für unse-

ren gesamten Kirchen-

bezirk zuständig ist, 

bietet ein vielfältiges 

Programm für Kinder 

und Jugendliche an.  

 

Infos dazu: 

www.ejw-gmuend.de 

Das EJW bietet auch 

Schulungen für eine 

qualifizierte Kinder– 

und Jugendarbeit an. 

Wenn man z.B. alle Kur-

se besucht hat, bekommt 

man eine Bescheinigung.  

Ein Erste-Hilfe-Kurs ist 

beinhaltet. Nach dieser 

Schulung kann die 

„juleica“ (eine Jugend-

leiterkarte) beantragt  

werden. 

Infos dazu unter: 

www.ejw-gmuend.de 
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Rückblick: Vorhang auf und Bühne frei 

Aus dem Erlös unseres letztjährigen Sommerfestes 
hat der Elternbeirat dem Kindergarten eine großzügi-
ge Spende überreicht. Davon wurden Spielmateria-

lien für beide Gruppen angeschafft und eine Theatervorstellung für alle 
Kinder gebucht. 

 

 

Ausblick: Gottesdienst am Palmsonntag 

KINDER 

Am 12. Januar war es dann schließ-
lich so weit: das „Köfferchen-Theater“ 
gastierte im Evang. Gemeindehaus.     
 
Der abgedunkelte Raum und das Büh-
nenbild erzeugten eine besondere At-
mosphäre. Die Kinder schauten be-
geistert zu und lauschten gebannt den 
Abenteuergeschichten aus dem Kof-
fer, die von Frau Kümmel mit Hilfe ih-
rer Spielpuppen sehr beeindruckend 
dargestellt wurden. Die Geschichten 
handelten von Freundschaft und 
machten warm ums Herz. 
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KINDER 

Ohrwürmer beim Adventskonzert 

Am Samstag, 3. Dezember 2022 präsentierten die Ohrwürmer die Arbeit 
der letzten Wochen und 
Monate des Jahres in ei-
nem Konzert in Lindach in 
der St. Nikolauskirche. Es 
war schön zu sehen und 
zu hören, was die Kinder 
auf die Beine gestellt ha-
ben! Viele, viele Solisten 
mit großen und kleinen 
Textpassagen und natür-
lich viele Refrains von al-
len zusammen gesungen. 
Wunderschön und herzer-
wärmend. 
Vom Kommen Jesu er-
zählten sie, von den Vor-
bereitungen der Adventszeit und immer wieder von 
der Freude, die Gott uns schenkt: In den Familien, in der Gemeinschaft 
untereinander und der ganzen Welt. 
Vorsichtig und behutsam begleitet wurden die Kinder von Thomas Baur 
am Klavier und Matthias Flum an den Gitarren. Die beiden spielten aber 
auch einmal fetzig, wenn der Titel das vorgab, so konnten alle, auch das 
Publikum mitschnipsen und mitwippen. 
Die Ohrwürmer freuen sich über Verstärkung:  
Jeden Montag 17.00 Uhr -17:45 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Lindach 
(außer in den Schulferien).  

 

Die Kängurus singen weiter 
Wer gerne einmal reinschnuppern möchte bei den Kängurus, kann sich 
gerne melden, der eine oder andere Platz ist eventuell noch frei. Mit einer 
erwachsenen Begleitperson (Eltern, Großeltern,…) singen wir gemeinsam 
Lieder über die Jahreszeiten, Gottes Liebe und auch mal das eine oder 
andere Quatschlied.  

Herzliche Einladung jeden Montag, 16.30 Uhr (außer in den Schulferien).  

Foto: Nadine Rothaug 
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Auch für Kinder gibt es einige Veranstaltungen in unserer Gemeinde. 

 

Krabbelgruppe 
Montags um 09:30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mutlangen 
Möchten Sie das erste Mal teilnehmen? 
Dann kontaktieren Sie bitte vorab Vanessa Scherrenbacher unter 
0151/72737621 
 
Kinderkirche 
Sonntags um 10:15 Uhr im Ev. Gemeindehaus Lindach (außer in den 
Schulferien.) Wir laden alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren herzlich ein. 
Wir feiern miteinander fröhliche Gottesdienste, hören biblische Geschich-
ten, singen, beten, basteln und spielen  
 
Kinderbibelwoche 12.- 16. April 2023 
In den Osterferien gibt es wieder eine KIBIWO. Die Mitarbeitenden sind 
schon fleißig am Werk. Sie planen und bereiten alles vor.  
Weitere Infos folgen und die Anmeldung läuft wieder über das Gemeinde-
büro. 

 
Ökumenischer Kinderkreuzweg am Karfreitag, den 7. April 2023 

Beginn ist um 10.30 Uhr in St. Georg. Bei gutem Wetter 
gibt es wieder eine Prozession zum Ev. Gemeindezent-
rum. Dort soll der Abschluss sein. 
Bei starkem Regenwetter findet die Veranstaltung in der 
Kirche statt. Weitere Infos erhalten Sie über die Mittei-
lungsblätter, Abkündigungen.. 

KIRCHE FÜR KINDER 
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KINDER 
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Wir sind Make Some Voice, der jun-
ge Chor der Kirchengemeinde.  
Bei uns stehen Spaß am Singen und 
Gemeinschaft im Mittelpunkt.  
In den Proben wird gerne und viel 
gelacht. Schöne Lieder, egal ob 
weltlich oder religiös, bekannt oder 
Geheimtipp, deutsch oder englisch, 
werden drei- oder vierstimmig einge-
übt und aufgeführt.  
In den letzten Wochen durften wir 
viele neue Gesichter in unseren Rei-
hen begrüßen, worüber wir uns sehr 
freuen. Die Proben sind gut besucht 
und machen großen Spaß nur:  
Wo stecken die jungen !!!
MÄNNER!!! unserer Gemeinde?  

Komm vorbei und lerne uns kennen. 
Unsere 6 Männer freuen sich auf 
deine Unterstützung und wir Frauen 
tragen dich (fast) auf Händen. Wei-
tere Hände zum Mittragen sind uns 
natürlich auch jederzeit willkommen.  
 
„Make Some Voice“ trifft sich in der 
Regel alle 3 Wochen ab 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Lindach im Paul-Gerhardt-Weg 15.  
 
Leitung und Ansprechpartnerin:  
Katrin Göhringer 
 
Homepage:  
www.make-some-voice.de 

SINGBEGEISTERTE MÄNNER GESUCHT 

Termine: 

17.03. 

31.03. 

21.04. 

12.05. 

16.06. 

07.07. 

MAKE SOME VOICE – Wir tragen unsere Männer (fast) auf Händen 

Foto: MSV 
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AN EINEM TISCH 
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Tea - Time: Herzliche Einladung 

Zeit  
Gemeinschaft 

Genießen 
Tee und Gebäck 

Reden 
Zuhören 

Ruhe finden 

Evangelisches Gemeindezentrum Mutlangen, Ringstraße 32,  

Kontakt:  
Doris Pahr: Telefon: 0151 14330757, Mail: pahrdoris@gmail.com 

Birgit Ivancevic: Telefon: 0174 9892192, Mail: birgit-ivancevic@web.de 

Teestunde 

Termine: 

  28. April 

  09. Juni 

  16.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Mittagstisch: Herzliche Einladung 

 „Miteinander essen, das kann schön sein, froh zu Tische  
sitzen, lieben wir..“ so beginnt ein Tischlied von Wolfgang Longardt. 
 
 
Der Mittagstisch bietet dazu die Gelegenheit und kann wieder  
regelmäßig besucht werden. Nehmen Sie Platz für ein Essen in 
Gemeinschaft, für gute Gespräche, 
Treffen mit Bekannten und Freunden… 
 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Lindach, Paul-Gerhardt-Weg 15  
12.00 Uhr bis 13.00 Uhr.  
Das Team freut sich auf SIE! 

Termine: 

28. März 

18. April 

16. Mai 

13. Juni 

18. Juli 
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Frauenfrühstück im  

Ev. Gemeindehaus Lindach 

 

 

 

 

 

 

Der Gemeindebrief spricht vom 
Frühling und was uns da blüht.  
Der Sommer verwandelt die Blüten 
in Früchte.  
Lassen Sie uns gemeinsam entde-
cken, wie sich die Blüte wunderbar 
weiterentwickelt.  
Deshalb wagen wir ein nächstes  
Frauenfrühstück. 

Thema und Termin  stehen noch 
nicht fest.  

Nähere Infos Mitteilungsblatt, 
Presse, Abkündigungen... 

Aber wir haben wieder Renate  
Gruber eingeladen.  
Sie hat die Gabe mitten aus dem  
Leben zu erzählen und mitten ins 
Leben zu treffen.  
Es wäre schön, Sie auch zu diesem 
ungewöhnlichen Termin einladen 
zu dürfen.    

Das Frauenfrühstücksteam 

 

Der Frauenkreis -    
Die Freistramplerinnen 
plant wieder einige Veranstaltun-
gen und wir freuen uns auf alle in-
teressierten Frauen, bekannte und 
neue Gesichter. 
Jede ist uns willkommen. 
Für 2023 haben wir folgende 
Ideen: 

Weltgebetstag, Ausflug nach Bad 
Dietzenbach, Kräutergartenfüh-
rung, Bibelteilen bzw. Bibliolog m. 
Marion Müller, Besuch der Mosterei 
Seiz, 
Besuch einer Kaffeerösterei, 
Pfarrerinnenbesuch mit biblischer 
Geschichte, Kleine liturgische 
Abendwanderung, Kreativnachmit-
tag mit Susanne Trunk... 
 
Genaueres zu den Veranstaltungen 
und die Termine entnehmen Sie 
bitte dem Mitteilungsblatt.  
 
Fragen und Anmeldungen sehr  
gerne bei A.König (77126), S.Trunk 
(75905), M.Nitschke (73531) 

FRAUEN 
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SENIOREN 

Seniorencafé 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir haben das Jahr mit einem märchenhaften und lustigen Nachmittag be-
gonnen. Hier konnten wir unser 
Wissen über die verschiedenen 
Märchen testen, Rätsel lösen, 
Frösche in den Brunnen hüpfen  
lassen und uns das Märchen von 
Hans im Glück erzählen lassen. 
 
 
Im Februar gab es  
Heiteres und Humorvolles aus 
unserer schwäbischen Heimat, 
Geschichten und Gedichte von 
und mit Traudl Hirschauer. 
Wir begaben uns auf einen stim-
mungsvollen Rundgang durch  
unsere schöne Heimat und hörten 
liebenswerte Begebenheiten aus dem schwäbischen Alltag -  
zum Schmunzeln und Genießen! 
 
Am 16. März machen wir einen "Ausflug" zur neuen Bäckerei Bläse. Hier 
genießen wir vor Ort leckere Kuchen, Torten und Kaffee. Bäckermeister 
Mario Bläse wird mit uns einen Rundgang durch seine neue Backstube 
machen. Lassen Sie sich überraschen. 
Zu diesem Termin ist zur besseren Planung eine Anmeldung  
bis 10. März im Gemeindebüro, Tel. 71821  
oder bei Heike Rieß, 0171 / 831 829 7, erforderlich. 
 
Am 27. April findet wieder unser Distriktsseniorentag in Lindach statt. 
Das Ehepaar Nikolai aus Mögglingen wird uns an diesem Nachmittag mit 
ihrer gläsernen Drehorgel besuchen. 
Sie bringen Frühlings- und andere Lieder zum Zuhören und Mitsingen mit. 
Es wird bestimmt ein vergnüglicher Nachmittag. 

Die weiteren Termine sind: 25. Mai, 22. Juni und  27. Juli. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Seniorencafé! 

F
o

to
s
: R

ie
ß
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Gemeindebeitrag 
Im letzten Jahr haben wir Sie um Spenden für die St. Nikolaus-
Kirche, das Gemeindezentrum in Mutlangen und auch um frei ver-
fügbare Mittel gebeten.  
Folgende Beispiele berichten über die Verwendung der Spenden: 
In der Kirche haben wir es endlich geschafft, das Geläute unserer 
Glocken zu reparieren, die Klöppel zu erneuern und eine Glocke zu 
drehen, so dass sie wieder so ausgerichtet ist, wie sie ursprünglich 
war. Nun läuft das Geläute wieder rund und die Glocken erklingen 
mit dem richtigen Klang.  

In Mutlangen haben wir das neue E-Piano angeschafft (auch dank 
einer großzügigen Spende der VR-Bank) und die Orgelbank ausge-
tauscht. Nun ist sie höhenverstellbar und alle Organisten können sie 
auf ihre Bedürfnisse einstellen. Die alte Orgelbank wird gekürzt und 
dient dann als Regal und Ablage neben der Orgel für die Organis-
ten. Auf diese Weise bleibt sie uns erhalten und wird anderweitig 
verwendet.  

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG! 
Für den Gemeindebeitrag 2023 bekommen Sie eine EXTRAPOST. 

WIR SAGEN DANKE! 

Impressum: Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Lindach-Mutlangen 

Erscheint: 4x jährlich, gedruckt auf umweltfreundlichem Papier von der  

Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen und online unter: www.lindach-mutlangen.de 

Fotos: Privat und mit Abdruck – und Veröffentlichungsgenehmigung  

aus www.Gemeindebrief.de 

Wir weisen darauf hin, dass aus datenschutzrechtlichen Gründen die Namen auf der Seite 

„Freud und Leid“ nur in der Druckversion veröffentlicht werden.  

Das ist gesetzlich abgesichert. Grundsätzlich sind Sie als Gemeindeglied aber auch berechtigt, 

allen Veröffentlichungen von Namen zu widersprechen.  

Dazu können Sie sich an das Gemeindebüro Lindach-Mutlangen wenden.  

Redaktion: Ursula Bertsch, Daniela Kautnik, Elke Simonis - Schürle 
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FREUD UND LEID 

 

Denn er hat seinen Engeln befohlen,  

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11  

Trauungen, Taufen, Bestattungen 

Aus datenschutzrechtlichen Grünen werden 
online hier keine Namen veröffentlicht. 



                                             

 KONTAKTE 

  Pfarramt Lindach-Mutlangen - Pfarrerin Carolin de Campos 

  Paul-Gerhardt-Weg 15 - 73527 Schwäbisch Gmünd - Lindach 

  Telefon: 07171/72652 - Mail: pfarramt.lindach-mutlangen@elkw.de 

 1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates - Ursula Bertsch 

  Mail: ursula.bertsch@lindach-mutlangen.de 

  Gemeindebüro Lindach-Mutlangen - Melanie Wöger 

  Dienstag    09.00 – 12.00 Uhr 

  Donnerstag   14.30 – 17.00 Uhr 

  Freitag    10.00 – 12.00 Uhr 

  Paul-Gerhardt-Weg 15 – 73527 Schwäbisch Gmünd – Lindach 

  Telefon: 07171/71821 – Mail: gemeinde.lindach-mutlangen@elkw.de 

  Kirchenpflege - Heike Rieß 

  Telefon: 07171/9992324  

  Mail: kirchenpflege@lindach-mutlangen.de 

  Kontoverbindung der Kirchengemeinde: 

  Kreissparkasse Ostalb: IBAN DE 88 6145 0050 0440 0315 29 

  VR-Bank Ostalb   IBAN DE 90 6149 0150 1151 1520 05 

  Evangelischer Kindergarten Lindach - Leitung: Gabriele Mäule 

  Johannesweg 10 – 73527 Schwäbisch Gmünd – Lindach 

  Telefon: 07171/74105 – Mail: ev.kiga@lindach-mutlangen.de  

  Evangelisches Gemeindezentrum Mutlangen - Ingeborg Krakow 

  Mesnerin und Hausmeisterin – Ringstraße 32 

  73557 Mutlangen – Telefon: 07171/754 50 

  Evangelisches Gemeindehaus Lindach - Sabine Gerzabek 

  Paul-Gerhardt-Weg 15 – 73527 Schwäbisch Gmünd – Lindach 

  Telefon: 07171/777290 

  St. Nikolauskirche Lindach – Paul-Gerhardt-Weg 16 

  Mesner: Volker Ziermann  – Telefon: 07175/9233018  

  Konfirmandenarbeit - Pfarrer Jochen Leitner     
  Telefon: 07171/73765 - Mail: pfarramt.grossdeinbach@elkw.de        
      

  Weitere Infos auch auf der Homepage: www.lindach-mutlangen.de 

mailto:ursula.bertsch@lindach-mutlangen.de
mailto:ev.kindergarten_lindach@t-online.de

